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1 Hitze in der Schule – a) eigene Erfahrungen

Sommer 2018/19

Annelie* (5. Klasse) kühlt sich auf Boden 

Tino (5. Klasse) 50 Min Fußball/Pause mit 

lilarotem Kopf, überdreht

2 Kinder (5. Klasse) nach Sportfest 

Sonnenstich + zuhause - keine 

Rückmeldung zur Schule

Sommer 2020

Marcel (neue 7. Klasse) Fußballspiel, ca. 13 Uhr 

Schüler ist bleich, schwitzig, übles Befinden

2022-2025

Lehrkräfte berichten bei Fortbildungen über 

Sonnenstich mehrerer SuS und KuK nach 

Sportfesten

* alle Namen geändert
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1 Hitze in der Schule b) Aufklärung im Unterricht

Aufklären und vorbeugen

1. Videos zu Hitzeschutz bei „Klima-Mensch-

Gesundheit“  des Bundesinstituts für 

Öffentliche Gesundheit

2. Wirkung von Sonne/Hitze u. auf Körper/Kopf

3. Hitzeschäden mit einfachen Bildern zeigen  

(E-Learning der Johanniter „Gut durch 

Hitzewellen kommen“) 

4. Vorbeugung/Linderung/Notruf besprechen

5. „Aufeinander Acht geben“ thematisieren

Körperwissen fördern

1. „Wasserversuche“ zur Kühlung 

2. Verdunstungskühlung nutzen 

2. Temperatur messen weißem/ 

schwarzem Shirt in Sonne

3. Versuch zu Kälte- und Wärmepunkten 

der Haut



5

Wasserverlust

Hitzeerschöpfung/Hitzeschock

Sonnenbrand

Überlastung durch Wärme

Sonnenstich

Hitzschlag

1 Hitze in der Schule Erarbeitung
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1 Hitze in der Schule Erarbeitung und Festigung

siehe auch E-Learning der Johanniter https://shop.johanniter.de/kostenlose-kurse/gut-
durch-hitzewellen-kommen.html

https://shop.johanniter.de/kostenlose-kurse/gut-durch-hitzewellen-kommen.html
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1 Hitze in der Schule          Lernaufgabe Erkennen, Bewerten, Handeln

Erkennen 
Hitzeschäden kennenlernen; 
Kurzinfo auf Verständlichkeit bewerten
Versuche durchführen u. auswerten

Schlussfolgern
Bei Hitze funktioniert unsere körperliche 
Regulation schlecht. Wir müssen 
intellektuell nachsteuern. 

Bewerten
Aktiv Handeln anpassen: trinken, 
Schatten, abkühlen, aufeinander    
Acht geben!

Handeln!
KAMPAGNE „SCHATTENSPENDER“/UBA!

Quelle: Umweltbundesamt/KOMPAS  
https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-

anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/anpassung-auf-kommunaler-
ebene/schattenspender-die-mitmach-kampagne-des-uba#worum-es-geht

https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/anpassung-auf-kommunaler-ebene/schattenspender-die-mitmach-kampagne-des-uba#worum-es-geht
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1 Hitze in der Schule  Körperwissen fördern
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Anpassungen in der Schule

o körperliche Anstrengung meiden

o Mehr + das Richtige trinken (Protokoll)

o Leichte, wasserreiche Kost  

o Leichte Kleidung, Kopfbedeckung

o baulich: Schattenplätze, Sonnensegel

o Sonnenmilch/-creme

Aufgaben für die Lehrkräfte

o Zukunftsgewissheit

o Kinder (u. Eltern) vorbeugend zu 

Hitzeschäden aufklären

o Verhalten bei Hitze üben

1 Hitze in der Schule c) Fortbildungen für Lehrkräfte
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Gesundheitsförderung lt. Rahmenlehrplan Teil B Land Brandenburg

1. Gesundheitserziehung 

Wissen und Können vermitteln für 

gesundheitserhaltende Lebensführung

2. Gesundheitsförderung- Verhalten

körperlich Bewegung, Ernährung 

psychisch Stressbewältigung         

sozial erfüllte Lebensgestaltung

3. Gesundheitskompetenz           

Umgang mit Informationen 

Gesundheits-Entscheidungen treffen, 

umsetzen, in Verhalten integrieren

4. Prävention

Maßnahmen, die Gesundheitsrisiken 

im Verhalten und in Verhältnissen 

minimieren/beseitigen

Hilbig C., Lehmann B., Meyr D.K., Nagel M., Schäfer J. & B. Schneider (2021): Orientierungs- und Handlungsrahmen 
für das übergreifende Thema Gesundheitsförderung.
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Welche Aufgaben ergeben sich für den Sport?

o Hitzeanpassung im Sport 

o Fitness schützt

o Sport-Lehrkraft ist Role Model 

(Kopf u. Haut schützen)

o Sport bei Hitze in Fachkonferenz

o Unterrichtszeiten anpassen

o Sportfeste im Frühjahr/am Wasser

o Schattenplätze/Rasensprenger

Aufklärung Schule
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Vorbeugen ist Gold FAZIT

1. SONNE NEIN! Sonneneinwirkung fernhalten:

vom Haus, dem Raum und vom Körper

2. KÜHLE JA! Kühlung zuführen:

im Haus, dem Raum und zum Körper

3. LEBENSWICHTIG! Körper das Notwendige geben:

Flüssigkeit, Nahrung

Inhalte aus dem eLearning „Gut durch Hitzewellen kommen“ der Johanniter:
https://shop.johanniter.de/kostenlose-kurse/gut-durch-hitzewellen-kommen.html

https://shop.johanniter.de/kostenlose-kurse/gut-durch-hitzewellen-kommen.html
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2 Kinder und Jugendliche auf Schulhöfen und Schulwegen

Alexander von Humboldt Gymnasium Eberswalde             Grundschule Am Annatal Straußberg

Starke Besonnung durch Exposition des Schulhofes und 
Starke Wärmerückstrahlung durch hohe Versiegelung und fehlende Beschattung. 

N

W O

S
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Bodennahe Temperaturen in Schulhöfen Berlins 25.07.-05.09.2025

Messungen 07-17 Uhr durch DUH

Temperaturlogger der TU Berlin

8 Grundschulen, 7 weiterführende Schulen

Ergebnisse

60 % Messtage lagen Temperaturen > 

Alexanderplatz (Hotspot, Messpunkt DWD)

11 der 15 Schulen um 7 °C heißer als am 

Alexanderplatz

40,1 °C höchster Wert

Temperatur auf Schulhöfen

Tage kühler  
als Alex

Tage gleich/  
heißer 
als Alex

Zahlen und Aussagen aus https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/messungen-der-deutschen-
umwelthilfe-decken-auf-berliner-schulgelaende-sogar-heisser-als-der-alexander/

https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/messungen-der-deutschen-umwelthilfe-decken-auf-berliner-schulgelaende-sogar-heisser-als-der-alexander/
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2 Schulhöfe Verhalten von Kindern

Bild KI-generiert über schul-ki.de

Grundschulkinder

rennen viel

ohne Selbstkontrolle

spielen z.B. im Sand

klettern, schaukeln, stehen

suchen nicht aktiv Schatten

oder etwas zu trinken
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2 Schulhöfe Jugendliche

Bilder *KI-generiert über ChatGPT

sitzen/stehen  

dunkle u./o. zu warme 

Kleidung

spielen Fuß-/Basketball

Überhitzen des Körpers 

nicht aktiv vermieden
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Klasse 7-10 im Barnim

Konzentration der Schulen auf Standorte Bernau und Eberswalde

o Kinder und Jugendliche nutzen Busse und Züge von/nach Hause 

o Fahrwege sind teilweise länger als 1,5 Stunden und bei Hitze starke Belastung

o Klimatisierung der ÖNPV müsste Standard bzw. geprüft werden

Schulwege – viele Schülerinnen und Schüler nutzen ÖNPV

Landkreis Barnim

Schulstandorte 

Eberswalde und 

Bernau

Karten aus Ministerium für Gesundheit und Soziales  https://sozialmonitoring.brandenburg.de/#/Thema/BIBE/bil21

Schülerzahlen Landkreise Brandenburgs

https://sozialmonitoring/
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Notwenige Maßnahmen

Flächendeckende Beschattung Trinksäulen         Schulweg/ÖPNV

Überhitzen Kopf  – Schwitzen/Wasserverlust - Überhitzen Körper

Sonnenstich     Hitzeerschöpfung Hitzeschlag

rennen ohne Selbstkontrolle Chillen, Fuß- o. Basketball

Grundschüler                     Jugendliche
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Abb. aus Handlungsleitfaden für mehr Grün, Naturerfahrung und Klimaresilienz auf Brandenburger Schulhöfen. 2023 
https://www.duh.de/fileadmin/user_upload/download/2023_Handlungsleitfaden_Brandenburg_Schulhofprojekt.pdf

https://www.duh.de/fileadmin/user_upload/download/2023_Handlungsleitfaden_
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3 Mögliche Rolle der Schule im Hitzeaktionsplan

Kernelemente eines gesundheitsbezogenen HAP (RKI 2023)

https://edoc.rki.de/bitstream/handle/176904/11262/JHealthMonit_2023

https://edoc.rki.de/bitstream/handle/176904/11262/JHealthMonit_2023
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aufklären 

Hitzewarnsysteme + 
Schutzverhalten

Öffntl. Vorträge (Rathaus, 
Einkaufszentrum, Schule)

erinnern wöchentlich 

Hitzeschutz, Infos an 

zentrale Orte und Zeiten

überwachen

Kühlungsorte

Hitzefrei-/Homeschooling

Klimatisierte ÖNPV

Monitoring  über Schulen/KK

anpassen

Aufklärung ( Bedarfe, Beschaffung)

Klimaanpassung Schule, ÖNPV

Hitzewarnsysteme DWD Info-Kaskade

Schule-Eltern

anpassen

Trinkwasserversorgung

Kommunikationskanäle

Kühle Rückzugsorte (Aula, Kirche)

Haltestellen beschatten, klimatisieren

3 Mögliche Rolle der Schule im Hitzeaktionsplan
-> Leitfaden zur Vorbereitung: Hitzeschutz Netzwerktreffen 03.06.25

April/Mai

Juni-August

HitzeSeptember-
November

Dezember-
März
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
Kyra.vonderLippe@libra.brandenburg.de
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